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Antrag 
auf Annahme einer Entschließung 

 

 
 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
 
Appell an Vattenfall und GASAG: Verkaufen Sie dem Land Berlin Ihre Anteile an der 
Berliner Energie Agentur 
 
Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 
 
Das Land Berlin wird ein Stadtwerk aufbauen, das auch die Aufgabe haben soll, den Ausbau 
von Blockheizkraftwerken und Solaranlagen in Gebäuden der öffentlichen Hand zu beschleu-
nigen. Das Abgeordnetenhaus möchte dieses Stadtwerk nicht aus dem Nichts gründen, son-
dern die Berliner Energieagentur (BEA) zum Kern eines solchen zu machen.  
 
Das Abgeordnetenhaus hat das Ziel, dass das Land die BEA-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nicht im Konflikt, sondern in Kooperation mit den bisherigen Miteigentümern der Berliner 
Energieagentur übernehmen kann. Deshalb appellieren wir an Vattenfall, die GASAG und die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau ihre Anteile an der Berliner Energieagentur zur veräußern und 
mit dem Land neue institutionelle Lösungen zu schaffen, um ihre Klimaschutzaktivitäten mit 
denen des Stadtwerks und des Landes sowie der Netzbetreiber zu koordinieren.  
 
Dem Abgeordnetenhaus ist bis zum 30. November 2013 zu berichten. 
 

Begründung: 
 
Mit den rund 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der BEA und deren Know-how insbeson-
dere bei Energiedienstleistungen, Energiespar-Contracting und dem Ausbau dezentraler Kraft-
Wärme-Kopplung wäre das Stadtwerk sofort handlungsfähig. Schon jetzt managt die BEA gut 
100 dezentrale Energieerzeugungsanlagen, die auch zum Stadtwerk übergehen sollen. 
 
Berlin, den 15. Oktober 2013 
 

Pop   Kapek   Schäfer 
und die übrigen Mitglieder der 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 
 
 


